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Guggisberglied trad.



Claudio Gmür 

Schulstrasse 6    055 283 31 63       
8717 Benken      079 753 75 54  claudio.gmuer@outlook.com  

JTS 2024 – Klavier 
  
Pflichtwahlstücke 
 
1. Wenn der Geissbock Nina fährt  (Schottisch) 

Vorspiel gemäss Notenvorlage 
 

2. sattelfescht  (Ländler) 
Vorspiel gemäss Notenvorlage 

 
3. Rägeboge-Schottisch 

Vorspiel gemäss Notenvorlage. Die Begleitung der linken Hand kannst du deinen technischen 
Fähigkeiten anpassen (Bass oktavieren, Akkorde erweitern). 

 
4. Florian  (Ländler) 

Spiele die rechte Hand gemäss Vorlage. Das sind Noten für Akkordeon: Die Begleitung für die 
linke Hand kannst du für Klavier anpassen, so dass sie besser liegt - und auch besser klingt.  

 
5. Liedbegleitung: Guggisberglied 

Spiele zu dieser Melodie eine Liedbegleitung, wie sie dir gefällt. Die Melodie kann darin 
enthalten sein oder nicht. Du kannst auch selber dazu singen! 
Die Harmonien können neben E-Moll und H-Dur auch erweitert werden. Das Lied ist sehr 
bekannt, im Internet findest du Beispiele.  
 

6. Klavierbegleitung nach Gehör: Arnold und Willi im Schuss (Ländler) 
Spiele zu diesem Ländler in C-Dur eine Klavierbegleitung (ohne Melodie).  
Link:  
Potzmusig - Studierende Violine Volksmusik: Arnold und Willi im Schuss - Play SRF 
oder die Originalaufnahme der Alderbuebe (mp3-Datei)  
 
 
 

 
 

https://www.srf.ch/play/tv/potzmusig/video/studierende-violine-volksmusik-arnold-und-willi-im-schuss?urn=urn:srf:video:884324e9-a253-4802-b6fa-809a1636806b&aspectRatio=16_9
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